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Standardillustrierende Aufgaben veranschaulichen beispielhaft Standards für Lehrkräfte, Lernende und Eltern. 
Hinweis: Wünschenswert ist die Entwicklung von mehreren Aufgaben zu einer Kompetenz, die die Progression der Standards (A – H) abbilden.

	Fach
	Englisch

	Kompetenzbereich
	Funktionale kommunikative Kompetenz

	Kompetenz
	Schreiben
Verfügen über sprachliche Mittel

	Niveaustufe(n)
	G

	Standard
	
Die Schülerinnen und Schüler können 
zusammenhängende beschreibende, erzählende und einfache argumentierende Texte zu vertrauten Alltagsthemen und zu Themen, die mit eigenen Interessen und bekannten Sachgebieten in Zusammenhang stehen, adressaten- und textsortengerecht verfassen
ihren Schreibprozess unter Zuhilfenahme verschiedener Techniken und Hilfsmittel zunehmend selbstständig steuern 
[orientiert an B1/GeR] (EN-K1.4G

Die Schülerinnen und Schüler können 

ihr Repertoire an sprachlichen Mitteln durchgehend verständlich anwenden und so Alltagssituationen mit nicht vorhersehbarem Inhalt sprachlich erfolgreich bewältigen sowie zu den meisten Alltagsthemen und zu Themen, die mit eigenen Interessen oder mit vorbereiteten Sachgebieten in Zusammenhang stehen, auch eigene Überlegungen ausdrücken 
[orientiert an B1/GeR] (EN-K1.6G)



	ggf. Themenfeld
	Themenfeld: Individuum und Lebenswelt (EN-I1)

	ggf. Bezug Basiscurriculum (BC) oder übergreifenden Themen (ÜT)
	BC Sprachbildung
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	Produktion/Schreiben (SB-K4)
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Aufgabe und Material: 
Holidays

· In a blog entry for TeenTravelTalk.com, explain why you think there should be more or fewer school holidays. Consider Arguments for both sides. Write at least 100 words.
· Erkläre mit einem Blogeintrag bei TeenTravelTalk.com, warum du denkst, dass es mehr oder weniger Schulferien geben sollte. 

	Blogger: _______________________[image: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/4/4a/Wiki-holidays-logo.PNG/128px-Wiki-holidays-logo.PNG]
Title: _________________________                                                        
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Sprachliche Darstellungsleistung:
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Hinweis: 
Niveau G sieht vor, dass die Schülerinnen und Schüler ihren Schreibprozess zunehmend selbstständig steuern. Sie erhalten daher nur bei Bedarf Unterstützung durch die Lehrkraft. 
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rien fir die Bewertung von Schreibaufgaben in der Sek | — 1. Fremdsprache
(freie Textproduktion und Mediation)

Sprache (Wortschatz/Orthographie; Grammatische Strukturen) und Textgestaltung: 50%, Inhalt: 50%

Note | Wortschatz ' Grammatische Textgestaltung Inhalt/Mediationsleistung

IOrthographie 2 Strukturen *

1 - Wortschatz umfang- | - durchgehend siche- | - durchgehend fliissig - alle Aspekte der Aufgaben-
reich und differen- rer Gebrauch und sinnvoll struktu- stellung beriicksichtigt bzw.
Ziert, stets der Auf- einfacher und kom- riert (z.B. Varianz in alle fiir die Aufgabenstellung
gabe sowie der plexer Strukturen den Verknipfungen, relevanten Informationen des
Textsorte angemes- | - seltene Fehler be- klare Bezlge) Ausgangstextes gemittelt
sen eintrachtigen das - durchgehend textsor- - schlissige, straffe Darstel-

- seltene Fehler be- Textverstehen nicht ten- und adressaten- lung
eintréchtigen das gerecht
Textverstehen nicht

2 - Wortschatz umfang- | - sicherer Gebrauch | - iberwiegend fliissig - alle Aspekte der Aufgaben-
reich, der Aufgabe einfacher Strukturen | und sinnvoll struktu- stellung berticksichtigt® bzw.
sowie der Textsorte | - Nutzung gelaufiger riert (z.B. angemesse- die meisten fir die Aufga-
angemessen komplexer Struktu- ne Verknupfungen, benstellung relevanten In-

- gelegentliche Fehler | ren klare Bezlge) formationen des Ausgangs-
beeintrachtigen das | - gelegentliche Fehler | - Giberwiegend textsor- textes gemittelt
Textverstehen nicht | beeintrachtigen das ten- und adressaten- - schlissige Darstellung

Textverstehen nicht gerecht

3 - Wortschatz einfach, | - meist sicherer - im Allgemeinen flissig - wesentliche Aspekte der
aber angemessen Gebrauch vor allem und sinnvoll struktu- Aufgabenstellung beriick-

- trotz Fehlern Text- einfacher Strukturen | riert (z.B. insgesamt sichtigt bzw. einige Informa-
verstehen - trotz Fehlern Text- klare Bezlge) tionen des Ausgangstextes
uberwiegend ge- verstehen - Textsorten- und Ad- im Sinne der Aufgabenstel-
wahrleistet uberwiegend ge- ressatenorientierung lung gemittelt

wahrleistet nicht durchweg gege- - iberwiegend schliissige
ben Darstellung, Redundanzen

treten auf
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- Wortschatz nicht
immer angemessen
- Fehler beeintrachti-

- Gebrauch einfacher
Strukturen
- Fehler beeintrachti-

- kaum fluissig, unklare
Beziige beeintrachti-
gen teilweise das

- nur einzelne Aspekte der
Aufgabenstellung beriick-
sichtigt bzw. nur wenige re-

gen teilweise das gen teilweise das Textverstehen levante Informationen des
Textverstehen Textverstehen - Textsorten- und Ad- Ausgangstextes gemittelt
ressatenorientierung - Darstellung unschliissig oder
nur in Ansétzen be- redundant
achtet
- Wortschatz einge- | - eingeschrankter - nicht flussig, fehlende - Aufgabenstellung kaum er-
schrankt und oft Gebrauch einfacher Beziige erschweren fullt bzw. kaum Bezugnah-
fehlerhaft Strukturen das Textverstehen me auf den
- Fehler erschweren | - Fehler erschweren | - wenig textsorten- und Ausgangstext

das Textverstehen

das Textverstehen

adressaten-gerecht

- Darstellung unzusammen-
hangend

- Textverstehen durch
stark
eingeschrénkten
bzw. fehlerhaften
Wortschatz nicht
mehr gewahrleistet

- Textverstehen durch
gehéufte Fehler
beim Gebrauch ein-
facher Strukturen
nicht mehr gewahr-
leistet

- unverbundene Satze
- nicht textsorten- und
adressatengerecht

- Aufgabenstellung nicht er-
fasst





